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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am 25. September 2026;  
 
 

Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 17. September 2026 
 
 
 

Ansprechpartner für Inserate und  
redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtlicher Sitzungstag des  
Gemeinderates 

 
Donnerstag, 10. September 2026,  

19.30 Uhr;  
 

Achtung – Termin-Änderung:  
Die Gemeinderatssitzung im Oktober findet am  

 
Mittwoch, 21.10.2026, 19.30 Uhr statt  

(nicht Donnerstag!) 
 

Der angegebene Sitzungstag ist unverbindlich. Falls er-
forderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Mittwoch, den 02. September 2026 
Mittwoch, den 30. September 2026 

 
 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten  
 

dürfen Montag bis Freitag 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

 
und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 8.30 bis 20.00 Uhr 
 

ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 

 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Dienstag, den 01. September 2026 
Dienstag, den 29. September 2026 

 

Der nächste Sprechtag  
des Notars 

 
Dienstag, den 29. September 

im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 
 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-
riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 

 
 

Müllabfuhr –  
elektr. Abfuhrkalender  
Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2026 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/
buergerservice/umwelt-und-abfallwirtschaft/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender 
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AUFRUF 
 

Unterstützen Sie die Bürgerstiftung  
Bischofsgrün! 
 
Die Bürgerstiftung Bischofsgrün fördert gemeinnützige 
Projekte und Ideen aus den Bereichen Jugend, Senioren, 
Naturschutz, Heimatpflege, Rettungswesen, Feuer-
schutz, Sport und mehr – für ein lebendiges Miteinander 
in unserer Gemeinde. 
Die Verwaltung der Spenden und des Stiftungsvermö-
gens erfolgt über die Sparkasse Bayreuth und ist unab-
hängig vom gemeindlichen Haushalt. Auf Wunsch blei-
ben Spenden auch anonym. Zuwendungen an die Stif-
tung können steuerlich geltend gemacht werden. 
Weitere Informationen finden Sie im Stiftungsfolder 
(erhältlich in der Kur- und Touristinformation sowie in 
der Gemeindeverwaltung) oder online unter 
www.bischofsgruen.de  
 

Bankverbindung für Zustiftungen und Spenden: 

Sparkasse Bayreuth 

IBAN: DE52 7735 0110 0038 1207 21 

BIC: BYLADEM1SBT 

Verwendungszweck:  

Zustiftung Bürgerstiftung Bischofsgrün 

Aus dem Rathaus 

IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  
der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 
Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-
drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-
rekt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 

der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 

Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 

www.aponet.de. 
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NACHLESE 
 

Bischofsgrüner Bürgerfest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Judas  
 
Im Namen der Gemeinde Bischofsgrün bedanke ich mich 
recht herzlich bei unserem Festgemeinschaftspartner, 
der Bürgerinitiative Bischofsgrün mit ihrem Vorsitzenden 
Stephan Unglaub, für die hervorragende Planung, Orga-
nisation und Durchführung des Bürgerfestes 2026. In 
den Dank schließe ich alle am Fest beteiligten Helferin-
nen und Helfer, Unterstützer, Gönner und Sponsoren mit 
ein. 
Die Termine für das Bürgerfest in den kommenden bei-
den Jahren stehen bereits fest: 
 

2027: 23. bis 25. Juli 2027 
2028: 21. bis 23. Juli 2028 

 
Michael Schreier 

Erster Bürgermeister 

BÜRGER-INFO 
 

Bürgerinitiative Bischofsgrün peppt 
den Kirchweihsonntag auf 
 

Mehr Angebot zum Kirchweihmarkt und  
Tombola für den Kirchturm 
 
Die Bürgerinitiative Bischofsgrün hat sich dem Fortbe-
stand des Kirchweihmarktes angenommen und deswe-
gen kommt es zu einem größeren Marktangebot. Aus 
dem bewährten Anbieter-Portfolio, das bisher vor allem 
die beliebten Frühlings- und Weihnachtsmärkte vor Ort 
prägte, konnten über zehn weitere Stände für den Kirch-
weihmarkt gewonnen werden. Der Markt wird sich da-
durch wesentlich vielfältiger präsentieren und bietet den 
Gästen und Einheimischen eine spürbar breitere Aus-
wahl, auch an regionalen Spezialitäten und Waren. 
 

Gewinnchance 50/50 – Tombola  
unterstützt Kirchturmsanierung 

 
Begleitet wird der Kerwa-Sonntag vom traditionellen 
Weißwurst Frühschoppen im Kurhaus, direkt im An-
schluss an den Kirchgang der Vereine. Von 10:30 bis 
12:00 Uhr sorgt die Schorgasttaler Blasmusik für die 
musikalische Untermalung im Kurhaus. Passend dazu 
frische Weißwürste, Brezen, kühles Weißbier sowie wei-
tere Erfrischungen. 
Bereits zum Bürgerfest hat die Bürgerinitiative eine 
Tombola organisiert und den Reinerlös der Sanierung 
des Kirchturms der evangelischen Kirche zur Verfügung 
gestellt. Nun gibt es eine zweite Auflage! Um ein starkes 
Ergebnis für das historische Bauwerk zu erzielen, ist das 
Loskontingent bewusst reglementiert: Die Lose sind zum 
Preis von jeweils 5 Euro erhältlich und können direkt vor 
Ort eingelöst werden. Die Gewinnchance 50/50! Unter 
den Gewinnlosens befinden sich zahlreiche hochwertige 
Preise mit einem Einzelwert von jeweils gut über 100 
Euro. Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste sind 
herzlich eingeladen, das erweiterte Marktangebot zu 
erkunden und mit dem Kauf eines Loses einen Beitrag 
zur Erhaltung des Bischofsgrüner Kirchturms zu leisten. 

BÜRGER-INFO 
 

Bürgerinformation per  
WhatsApp oder Signal 
 
Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner, 
 
aktuelle Hinweise und Informationen der Gemeinde kön-
nen Sie auch bequem über unsere Bürgerinfo-Gruppen 
bei WhatsApp oder Signal erhalten. Diese dienen aus-
schließlich der einseitigen Information – Beiträge kön-
nen nur von der Gemeinde veröffentlicht werden. Wer 
teilnehmen möchte, sendet bitte eine E-Mail an buerger-
meister@bischofsgruen.bayern.de mit Name, Mobilnum-
mer sowie der Angabe des gewünschten Dienstes 
(WhatsApp oder Signal). Ein Austritt aus der Gruppe ist 
natürlich jederzeit selbständig möglich. 
 

Michael Schreier 
Erster Bürgermeister 



5  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  08/26 

Aus dem Rathaus 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Mit großem Dank und Anerkennung 
wurde Birgit- Maria Huber aus dem 
Gemeinderat verabschiedet. 
 
18 Jahre lang hat sie sich mit viel Herzblut, Engagement 
und Verantwortungsbewusstsein für unsere Gemeinde 
eingesetzt. Viele Jahre war sie zudem als Jugendbeauf-
tragte tätig, unterstützt hier auch noch weiterhin und 
hat sich mit großem Einsatz für die Belange der jungen 
Generation starkgemacht. 
 
Bürgermeister Michael Schreier dankte ihr im Namen der 
Gemeinde herzlich für die stets gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit sowie für ihren langjährigen ehrenamt-
lichen Einsatz. 
 
Liebe Birgit-Maria, vielen Dank für 18 Jahre Engage-
ment, Zeit und Leidenschaft für unsere Heimat.  
 
Für die Zukunft wünschen wir dir von Herzen alles Gute, 
Gesundheit und viele schöne Momente! 

MENSCHEN AUS BISCHOFSGRÜN 
 

Bischofsgrüner Schneemannbauer mit 
Förderpreis des Landkreises Bayreuth 
ausgezeichnet 
 
Der Förderpreis des Kulturpreises des Landkreises Bay-
reuth wurde in diesem Jahr an „Die Bischofsgrüner 
Schneemannbauer“ verliehen. 
Seit 1986 sorgt die ehrenamtliche Gruppe unter der 
Führung von Ideengeber Horst Heidenreich und seinem 
Sohn Berndt mit dem weithin bekannten „Schneemann 
Jakob“ für Aufmerksamkeit weit über die Grenzen der 
Region hinaus. 
Der Vorschlag für die Auszeichnung wurde auf Initiative 
von Stephan Unglaub durch die SPD-Kreistagsfraktion 

eingereicht. Landrat Florian Wiedemann hob hervor, 
dass die Schneemannbauer Tradition und Brauchtum auf 
eindrucksvolle Weise lebendig halten und zugleich ein 
touristisches Wahrzeichen des Fichtelgebirges geschaf-
fen haben. Auch in schneearmen Wintern habe die Grup-
pe mit kreativen Ideen dafür gesorgt, dass die beliebte 
Figur erhalten bleibt. Der „Schneemann Jakob“ sei inzwi-
schen fester Bestandteil der kulturellen Identität Bi-
schofsgrüns und Anziehungspunkt für Gäste aus nah und 
fern. Der Preis ist mit 1.500 Euro dotiert. 
Im Namen der Gemeinde Bischofsgrün sagen wir herzli-
chen Glückwunsch zu dieser mehr als verdienten Aus-
zeichnung und bedanken uns herzlich für das ehrenamt-
liche Engagement und den unermüdlichen Einsatz zum 
Wohle unserer Gemeinde in den letzten vier Jahrzehn-
ten. 

Michael Schreier 
Erster Bürgermeister  
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Regionalfreibad Bischofsgrün feierlich eröffnet 
Den nachfolgenden Text be-

kommt man ausgeworfen, wenn 

man das KI-Tool ChatGPT bittet, 

ohne weitere zusätzliche eigene 

Angaben/Informationen, einen 

Beitrag für das Gemeindeblatt 

über die Eröffnung des Regional-

freibades Bischofsgrün zu 

schreiben: 

 

Nach sieben Jahren wieder ein 
Ort für Sport, Erholung und 
Begegnung 
Ein besonderer Tag für Bischofsgrün 
und die gesamte Region: Am Sonn-
tag, 26. Juli 2026, wurde das umfas-
send sanierte Regionalfreibad Bi-
schofsgrün offiziell eröffnet. Bei 
strahlendem Sonnenschein konnten 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, 
Gäste aus der Region sowie Ehren-
gäste gemeinsam den erfolgreichen 
Abschluss eines langen und an-
spruchsvollen Projekts feiern. 
Bereits seit dem 17. Juli läuft der 
Badebetrieb wieder. Nach rund sie-
ben Jahren Schließzeit können 
Schwimmbegeisterte, Familien und 
Erholungssuchende das Freibad nun 
wieder nutzen. Die offizielle Eröff-
nungsfeier am 26. Juli bildete den 
festlichen Höhepunkt und zugleich 
den sichtbaren Abschluss einer lan-
gen Zeit des Planens, Kämpfens und 
Bauens. 
 

Ein langer Weg bis zur Wieder-
eröffnung 
Seit 2019 war das Freibad geschlos-

sen. Die notwendige Generalsanie-
rung stellte die Gemeinde vor große 
finanzielle und organisatorische Her-
ausforderungen. Erst durch eine 
Überarbeitung der ursprünglichen 
Planungen, eine hohe öffentliche 
Förderung und das große Engage-
ment vieler Beteiligter konnte das 
Projekt schließlich verwirklicht wer-
den. Im März 2025 erfolgte der Spa-
tenstich für die rund 3,2 Millionen 
Euro umfassende Maßnahme. 
Eine besondere Rolle spielte dabei 
der 2023 gegründete Förderverein 
Freibad Bischofsgrün e. V. Mit gro-
ßem ehrenamtlichem Einsatz, Spen-
denaktionen, persönlichem Engage-
ment und zahlreichen Arbeitseinsät-
zen unterstützten die Mitglieder die 
Sanierung und trugen wesentlich 

dazu bei, dass das Freibad eine Zu-
kunftsperspektive erhielt. Die Ge-
meinde würdigte bei der Eröffnung 
ausdrücklich diesen Einsatz sowie 
die Unterstützung zahlreicher weite-
rer Helferinnen und Helfer, Firmen 
und Institutionen. 
Auch Bürgermeister Michael Schrei-
er zeigte sich erleichtert und dank-
bar, dass das Projekt nach den lan-
gen Jahren des Stillstands umge-
setzt werden konnte. Eine Förde-
rung des Bundes in Höhe von 3,465 
Millionen Euro spielte dabei eine 
entscheidende Rolle. 

 
Moderne Ausstattung für alle 
Generationen 
Mit der Sanierung wurde das Regio-
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nalfreibad technisch und baulich 
umfassend modernisiert. Die neuen 
Edelstahlbecken bieten nun zeitge-
mäße Bedingungen für Schwimme-
rinnen und Schwimmer ebenso wie 
für Familien mit Kindern. Zur Anlage 
gehören ein 25 Meter langes 
Schwimmerbecken, ein Nicht-
schwimmerbecken, ein Kinderbe-
cken sowie ein separates Springer-
becken. Für Sprungbegeisterte ste-
hen ein Ein-Meter-Brett und ein Drei
-Meter-Sprungbereich zur Verfü-
gung. 
Auch außerhalb des Wassers hat 
sich viel getan. Großzügige Liegeflä-
chen, Spielmöglichkeiten und ein 
Beachvolleyballplatz machen das 
Freibad zu einem attraktiven Treff-
punkt für Jung und Alt. Ergänzt wird 
das Angebot durch einen Kiosk, der 
die Badegäste während ihres Auf-
enthalts versorgt. 
Bei der technischen Ausstattung 
wurde zudem Wert auf eine zeitge-
mäße und zukunftsorientierte Lö-
sung gelegt. Die neue Anlage wird 
unter anderem durch Solarstrom 
unterstützt. 
 

Ein Gewinn für Bischofsgrün 
und die Region 
Mit der Wiedereröffnung erhält Bi-
schofsgrün nicht nur eine wichtige 
Freizeiteinrichtung zurück. Das Re-
gionalfreibad ist zugleich ein wichti-
ger Bestandteil der touristischen 

Infrastruktur und ein Ort der Begeg-
nung für die Bevölkerung. Gerade 
für Familien, Kinder und Jugendliche 
sowie für Schulen, Vereine und 
sportlich Aktive bietet die Anlage 
vielfältige Möglichkeiten. 
Die offizielle Eröffnung am 26. Juli 
machte deshalb deutlich: Das neue 
Regionalfreibad ist mehr als eine 
sanierte Sportstätte. Es steht für 
gemeinschaftliches Engagement, 
Ausdauer und den Willen, eine wich-
tige Einrichtung für die Zukunft zu 

erhalten.  Nach Jahren des Wartens 
heißt es in Bischofsgrün nun wieder: 
Badehose einpacken, ab ins 

Wasser und gemeinsam den 

Sommer genießen! 

Die Gemeinde Bischofsgrün bedankt 
sich bei allen, die zum Gelingen die-
ses großen Projekts beigetragen ha-
ben, und wünscht allen Badegästen 
viel Freude, schöne Stunden und 
eine erfolgreiche Zukunft für das 
Regionalfreibad. 
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Der KI generierte Bericht enthält 
zwar grundlegende Informationen, 
aber Wesentliches fehlt. Daher mei-
ne nachstehenden Ergänzungen.   
Die Sanierung und damit die Zukunft 
des Freibades Bischofsgrün hat die 
Gemeinde Bischofsgrün sowie viele 
Bürgerinnen und Bürger inzwischen 
schon mehr als fünfzehn Jahre be-
schäftigt. 
Die erfolgreiche Sanierung des Regi-
onalfreibades Bischofsgrün ist eine 
hervorragende Gemeinschaftsleis-
tung, an der viele Personen, Institu-
tionen, Vereine und Unternehmen 
mitgewirkt haben und beteiligt wa-
ren. Aus meiner Sicht ein vorbildli-
ches Zusammenwirken von vielen 
unterschiedlichen Kräften, um ein 
Ziel zu erreichen. 
 
Im Namen der Gemeinde Bischofs-
grün möchte ich mich herzlich bei 
allen für den jeweiligen Beitrag zur 
Realisierung des Projektes bedan-
ken: 
 Beim Bund für die Förderung der 

Sanierung in Höhe von 3.465.000 
€ aus dem Bundesprogramm Sa-
nierung kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereichen Sport, Ju-
gend und Kultur. 

 Bei den für die Förderung zustän-
digen Behörden und Stellen 
(Bauinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung im Bundesamt 
für Bauwesen und Raumordnung, 
Projektträger Jülich, Landesbau-
direktion Bayern, Staatliches 
Bauamt Bayreuth) für die Unter-
stützung und stets gute Zusam-
menarbeit. 

 Bei Altbürgermeister Stephan 
Unglaub und den Gemeinderäten 
aus den Jahren 2014 bis jetzt – 
für die stetigen und großen Be-
mühungen um eine Lösung für 
die Sanierung des Freibades, die 

Ausarbeitung des erfolgreichen 
Förderantrages, für die Hinter-
grundarbeit, die zahlreichen Ge-
spräche, Mails und Schreiben an 
Entscheidungsträger und die 
zahlreichen entsprechenden Be-
schlüsse im Gemeinderat für die 
Umsetzung der Sanierung. 

 Bei den Abgeordneten, welche 
sich für die Förderung der Sanie-
rung eingesetzt haben:  

 MdB und parlamentarische 
Staatssekretärin bei der 
Bundesministerin der Justiz 
und für Verbraucherschutz 
Anette Kramme 

 MdB und parlamentarische 
Staatssekretärin bei der 
Bundesministerin für For-
schung, Technologie und 
Raumfahrt Dr. Silke Lau-
nert 

 MdB Hans-Peter Friedrich 
 MdB Thomas Hacker 
 MdB Johannes Kahrs 

(Hamburg) 
 MdB Andreas Schwarz 

(Bamberg) 
 MdL Inge Aures 

 
 Bei den politischen Verantwortli-

chen, die sich dafür eingesetzt 
haben, dass die Gemeinde trotz 
ihrer finanziellen Situation die 
Sanierung durchführen darf und 
letztendlich auch die Entschei-
dung dazu getroffen haben: 

 MdL und Staatssekretär im 
Bayerischen Staatsministe-
rium der Finanzen und für 
Heimat Martin Schöffel 

 Oberfränkische Regie-
rungspräsident Florian Lu-
derschmid 

 Landrat Florian Wiede-
mann 
 

 Bei weiteren Abgeordneten und 
Amtsträgern die uns bei dem 
Projekt durchgängig an unter-
schiedlichen Stellen und zu ver-
schiedenen Themen unterstützt 
haben: 

 MdL Holger Grießhammer 
 MdL Rainer Ludwig 
 MdL Tim Pargent 
 MdL Gudrun Brendel-

Fischer 
 Oberfränkischer Be-

zirkstagspräsident Henry 
Schramm 

 
 Beim Förderverein Freibad Bi-

schofsgrün – für das riesige En-
gagement und die hervorragende 
Zusammenarbeit sowie die seit 
der Vereinsgründung erhaltene 
Unterstützung (Ideen, Anregun-
gen, Arbeitseinsätze, personelle, 
finanzielle und ideelle Unterstüt-
zung sowie die Bewirtung der 
Einweihungsfeier und Unterstüt-
zung bei den Kassendiensten). 
Durch den Verein wurde der 
Wunsch nach einem sanierten 
Freibad auf eine breite Basis ge-
stellt. 

 Bei Generalplaner Jörg Albrecht – 
für die stets hervorragende Zu-
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sammenarbeit, schnelle Planung, 
erfolgreiche Umsetzung im Zeit- 
und Kostenplan. 

 Bei den Beteiligten Baufirmen 
und Handwerker – für die gute 
Zusammenarbeit und sehr gute 
Umsetzung der jeweiligen Gewer-
ke. 

 Bei HBG Hamburg Berlin Grund-
besitz GmbH & Co. KG mit dem 
Geschäftsführer  Burkhardt 
Schuldt für die großzügige finan-
zielle Unterstützung beim Betrieb 
des Freibades in den ersten fünf 
Jahren. In diesem Zusammen-
hang auch bei Paul Ammon von 
der GSG 9 Kameradschaft für die 
Herstellung des Kontaktes und 
Einfädelung der Unterstützung 
zwischen Burkhardt Schuldt und 
der Gemeinde bzw. dem Förder-
verein. 

 Bei Franz Rabenstein für das un-
ermüdliche Engagement und die 
jahrzehntelange enorme Unter-
stützung in Sachen Freibad sowie 
die fachliche Beratung. 

 Bei der Wasserwacht Ortsgruppe 
Bischofsgrün und dem Förderver-
ein Freunde der Wasserwacht – 
für die Unterstützung, die Bewir-
tung der Einweihungsfeier und 
die Unterstützung bei der Bade-
aufsicht im laufenden Betrieb. 

 Beim BLSV Sportcamp Nordbay-
ern mit dem Geschäftsführer 
Martin Lenßner sowie dem Präsi-
dium, an der Spitze Präsident 
Jörg Ammon, und der Geschäfts-
führung des Bayerischen Landes-
Sportverbandes – für die Koope-
ration beim Betrieb des Freiba-
des. 

 Bei Pfarrer Dr. Peter Zeh – für die 

Erteilung des kirchlichen Segens 
für das Freibad. 

 Bei unserer Bademeisterin Mela-
nie Saalfrank – für die Entschei-
dung ins Freibad Bischofsgrün zu 
wechseln, die sehr engagierte 
Arbeit und die fachliche Expertise. 
Außerdem bei Rudolf Konrad 
(Conny) für die Unterstützung bei 
der Badeaufsicht. 

 Bei Nadja Pinney und ihrem Team 
– für die spontane Übernahme 
des Betriebs des Foodtrucks und 
die großartige Umsetzung des 
Angebots für unsere Badegäste.  

 Bei den Feldgeschworenen der 
Gemeinde, insbesondere bei de-
ren Obmann Ludwig Dinger, für 
die Feststellung der genauen 
Grenzverläufe des Freibadgrund-
stücks. 

 Bei den am Freibadgelände anlie-
genden Grundstücksnachbarn 
(Angelika Bauer, Felix Pluskie-
witz, Familie Manfred Nelkel und 
den Bayerischen Staatsforsten/ 
Revierleiter Werner Schmidt) – 
für das Verständnis und das Ent-
gegenkommen insbesondere 
während der Bauphase. 

 Bei Angelika Bauer für die zur 
Verfügung Stellung zusätzlicher 
Parkflächen sowie der Unterstüt-
zung beim Kassendienst. 

 Bei der Gemeindeverwaltung – 
für die hervorragende Arbeit und 
der Erledigung der vielen anfal-
lenden Aufgaben im Zusammen-
hang mit der Freibadsanierung 
(Förderung, Finanzierung, Baube-
sprechungen etc.) – insbesondere 
bei Geschäftsleiter Rainer Pedall 
und Kämmerer Thomas Scherm. 

 Beim gemeindlichen Bauhof – für 

die zahlreichen, oft auch sehr 
kurzfristig durchzuführenden, 
Arbeiten während der Sanierung, 
vor der Einweihung und jetzt im 
laufenden Betrieb. 

 Bei unserer Kur- und Touristin-
formation – für die Unterstützung 
im Hintergrund, die stetige Be-
gleitung in den sozialen Medien 
sowie für den Kassendienst. 

 
Bei solchen Listen der Danksagung 
besteht immer die Gefahr, dass man 
unbeabsichtigt jemanden vergisst – 
sollte dies der Fall sein, bitte ich um 
Entschuldigung, verbunden mit ei-
nem extra großen Dank. 
Da der Betrieb des Freibades für die 
Gemeinde eine finanzielle, personel-
le und organisatorische Herausforde-
rung darstellt, hoffe ich, dass der 
übergreifende Zusammenhalt für 
das Freibad und die große und dau-
erhafte ehrenamtliche Unterstüt-
zung, insbesondere durch den För-
derverein Freibad und die örtliche 
Wasserwacht, sich auch beim lau-
fenden Betrieb weiter fortsetzt. 
Ich wünsche mir, dass das Freibad 
stets sehr gut angenommen wird 
und sich wieder zu einem sozialen 
Treffpunkt mit hohem Freizeit- und 
Erholungswert für Einheimische und 
Gäste aus nah und fern entwickelt. 
Außerdem soll es ein Ort sein, an 
dem Kinder und Jugendliche Spaß 
haben und Schwimmen lernen kön-
nen. Vor allem wünsche ich, dass die 
Nutzung stets unfallfrei erfolgt. 
  

Michael Schreier 
Erster Bürgermeister 

 
Fotos: Paul Ammon 



10  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  08/26 

 Aus dem Rathaus 

Impressum 

Mitteilungs- und  
Informationsblatt  
Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Goldmühler Str. 10, 95460 
Bad Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 
604, Fax: (0 92 73) 96 59 60 
 
 

Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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GÄSTEEHRUNG 
 

70 Jahre Bischofsgrün – 
Eine außergewöhnliche 
Geschichte der Treue 
 
Manche Urlaubsbekanntschaften 
dauern ein paar Tage. Manche Erin-
nerungen ein Leben lang. Und man-
che Verbindungen bestehen sogar 
70 Jahre. 
Im Jahr 1956 beginnt eine ganz be-
sondere Geschichte: Die damals 
neunjährige Christa Engemann 
kommt gemeinsam mit ihren Eltern 
aus Berlin zum ersten Mal nach Bi-
schofsgrün. Untergebracht ist die 
Familie in Wülfersreuth bei den El-
tern von Frieda Frosch, die ihren 
bisherigen Tanzsaal gerade erst zu 
gemütlichen Gästezimmern umge-
baut hatten. „Die Wände waren noch 
feucht“, erinnert sich Christa Enge-
mann heute mit einem Schmunzeln. 
Was damals als erster Urlaub im 
Fichtelgebirge begann, sollte zu ei-
ner außergewöhnlichen Verbindung 
werden. 
Denn in Wülfersreuth lernt Christa 
die siebenjährige Frieda kennen. 
Zwischen den beiden Mädchen ent-
wickelt sich eine Freundschaft, die 
bis heute Bestand hat. Und weil 
Christa die Ältere ist, wandert so 
manches Kleidungsstück nach dem 
Tragen weiter zu Frieda. Besonders 
in Erinnerung geblieben ist Friedas 
roter Plisseerock, den sie mit gro-
ßem Stolz als ihren ganz persönli-
chen „Berliner Chic“ getragen hat. 
Aus den ersten Urlaubstagen wird 
eine Freundschaft, aus der Freund-
schaft eine lebenslange Verbunden-
heit – und aus dem Urlaubsort 
schließlich ein Stück Heimat. 
Später führt der Weg Christa Enge-
mann immer wieder nach Bischofs-
grün, unter anderem ins Landhotel 
Jägerhof zu Frieda und Fritz Frosch. 
Über die Jahrzehnte entstehen un-
zählige Erinnerungen, Begegnungen 
und Geschichten. Bischofsgrün wird 
zu einem Ort, an den man nicht ein-
fach nur zurückkehrt – sondern zu 
dem man immer wieder heim-
kommt. 
Und nun schreiben wir das Jahr 
2026. 
70 Jahre Bischofsgrün. 70 Jahre 
Treue. 70 Jahre Erinnerungen. 
Aus dem kleinen Mädchen von da-
mals ist eine langjährige und treue 
Bischofsgrün-Gästin geworden. Und 
noch immer führt sie ihr Weg regel-
mäßig hierher – diesmal gemeinsam 

mit ihrem Enkelsohn und dessen 
Freundin. 
Eine solche Treue ist etwas ganz Be-
sonderes. Sie zeigt, was Tourismus 
im besten Sinne sein kann: Es geht 
nicht allein um Übernachtungen, 
Zahlen oder Statistiken. Es geht um 
Menschen, Begegnungen, Freund-
schaften, Gastfreundschaft und um 
das wunderbare Gefühl, an einen Ort 
zurückzukehren, der einem über 
Jahrzehnte ans Herz gewachsen ist. 
Zum 70-jährigen Jubiläum ihrer Ver-
bundenheit mit Bischofsgrün über-
reichte Susanne Steinlein von der 
Kur- und Touristinformation Christa 
Engemann als Zeichen des herzli-
chen Dankes ein besonderes Präsent 
– darunter erneut ein „Sehnsuchts-
schild Bischofsgrün“. 
Und wo dieses Schild seinen Platz 
finden wird, steht längst fest: auf 
ihrem Balkon – direkt neben dem 

Bischofsgrün-Teller, den sie bereits 
zu ihrer 30. Gästeehrung erhalten 
hat. Zwei Erinnerungsstücke, die 
eine außergewöhnliche Geschichte 
erzählen. Eine Geschichte von 1956 
bis 2026. Eine Geschichte von 
Freundschaft und Gastfreundschaft. 
Eine Geschichte von 70 Jahren Bi-
schofsgrün. 
Liebe Frau Engemann, wir sagen 
von Herzen: Danke für 70 Jahre 
Treue zu Bischofsgrün. Danke für 
unzählige Besuche, Begegnungen 
und Erinnerungen. Und vor allem: 
Danke, dass Bischofsgrün für Sie 
über sieben Jahrzehnte ein ganz 
besonderer Ort geblieben ist. 
Wir freuen uns auf viele weitere ge-
meinsame Jahre – denn nach 70 
Jahren darf man mit Fug und Recht 
sagen: Sie sind nicht mehr nur Gast 
in Bischofsgrün. Sie gehören längst 
ein bisschen zu uns.  

Außergewöhnliche Gästeehrung: Christa Engemann (Zweite von links) kommt 
seit 1956 nach Bischofsgrün.  
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Fotos: Manfred Sieber 

BÜRGER-INFO 
 

Kastration von Katzen  
ist Tierschutz ...  
… so heißt es auf einem Flyer des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Umwelt und Verbraucherschutz. Katzenvi-
deos, die Sie sicher alle kennen, erzielen im Internet 
Milliarden Klicks, während das reale Leid von Millionen 
Straßenkatzen in Deutschland im Verborgenen bleibt. 
Schätzungsweise kämpfen über zwei Millionen verwilder-
te Hauskatzen täglich ums nackte Überleben. 
Zwei von diesen obdachlosen, sehr scheuen und verwil-
derten Katzen haben im letzten Winter in einem ab-
bruchreifen Haus bei uns in Bischofsgrün Unterschlupf 
gesucht. Bettelnd nach Futter haben wir ihnen immer 
wieder etwas zum Fressen gegeben. Im Juni hat uns nun 
die Katzenmutter vier kleine putzige Kätzchen 
„präsentiert“. Nun mussten wir handeln! Mit guter Un-
terstützung vom Bayreuther Tierheim konnten wir mit 

zwei großen Katzenfallen innerhalb von zwei Wochen die 
kleinen Kätzchen einfangen und einzeln ins Bayreuther 
Tierheim bringen. Dort werden sie optimal versorgt, so-
zialisiert und können so später auch vermittelt werden. 
Die Katzenmutter ging uns auch in die Falle und wurde 
von der Tierärztin in Gefrees kastriert. Nun warten wir 
noch, dass uns der dazugehörige Kater in die Falle geht 
und kastriert werden kann. Ohne diese Aktion hätten die 
kleinen Kätzchen vielleicht schon im Herbst selber Junge 
bekommen und der Teufelskreis von Elend, Hunger, 
Krankheiten (bis zur Erblindung) und Tod wäre weiterge-
gangen. Jede Straßenkatze stammt ursprünglich von 
einer nicht kastrierten Freigängerkatze ab!!! 
Darum appellieren Tierschutzorganisationen, Tierheime 
und Tierärzte: Lassen Sie Ihre Katzen, vor allem auch 
die Kater, kastrieren und kennzeichnen. Schauen Sie bei 
verwilderten Straßenkatzen nicht weg. Nehmen Sie Kon-
takt mit dem für Sie zuständigen Tierheim auf. Unsere 
Aktion ist dafür ein Beispiel! 

Kerstin Zinnert und Ursula Pedall 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Das nächste tolle  
Angebot in  
Bischofsgrün ist da! 
 
Das BSV Sportcamp Nordbayern 
erweitert sein Angebot: Ab sofort 
können moderne E-Mountainbikes 
ausgeliehen werden! Ob Urlaubs-
gast, Tagesausflügler oder Einheimi-
scher – jetzt lässt sich die Erlebnis-
region Ochsenkopf ganz entspannt 
oder sportlich auf zwei Rädern er-
kunden. Zur Verfügung stehen 10 
hochwertige E-Bikes: 5 E-Bike-
Hardtails und 5 E-Bike-Fullys – je-
weils in den Größen M und L. Miet-
preise: • E-Bike Hardtail ab 30,00 
€ • E-Bike Fully ab 39,00 € 
Ein tolles neues Angebot – nicht nur 
für Gäste, sondern auch für Hotels, 
Pensionen, Ferienwohnungen und 
alle touristischen Gastgeber in der 
Region.  
So wird der Aufenthalt im Fichtelge-
birge noch abwechslungsreicher und 
attraktiver. Also: Akku laden, Helm 
aufsetzen und los geht's! Die 
schönsten Touren rund um den Och-
senkopf warten schon!  
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Sonne, Meer und Yoga für die Seele 
 
Eine besondere Auszeit erlebten 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Bischofsgrün und der Region bei der jährli-
chen Yoga-Strandreise von Anja Sherin Pfeiffer vom Auszeit Kosmetik- und Wellnessstudio auf eine idyllische Insel 
im Ionischen Meer. Eine Woche lang standen Yoga, Meditation, Entspannung und neue Lebensenergie im Mittel-
punkt. Früh am Morgen fanden die Einheiten direkt am Meer statt – begleitet von Sonnenaufgang, Meeresrauschen 
und den fünf Elementen Erde, Wasser, Feuer, Luft und Raum. Elemente aus tibetischem Heilyoga und Hatha-Yoga 
verbanden sich dabei mit Atemübungen und Meditation. Doch auch abseits der gemeinsamen Einheiten blieb viel 
Raum für Meer, Natur, Begegnungen und bewusste Momente der Ruhe. Unter dem Motto „Heilreise für die Seele“ 
entstand eine herzliche Gemeinschaft, in der jeder seinen eigenen Raum fand und zugleich getragen und verbunden 
war. „Zu sehen, wie Menschen entspannter werden, wieder lachen und mit leuchtenden Augen nach Hause zurück-
kehren, ist für mich jedes Jahr das größte Geschenk“, sagt Anja Sherin Pfeiffer. Mit vielen schönen Erinnerungen, 
neuer Kraft und einem Stück griechischer Leichtigkeit kehrte die Gruppe schließlich ins Fichtelgebirge zurück. Die 
wohltuende Verbindung aus Yoga, Meditation und bewusster Entspannung gibt es auch in den regelmäßigen Yoga-
stunden von Anja Sherin Pfeiffer in Bischofsgrün. 
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GESCHENKETIPP 
 

Ganz neu in der Kur- und Touristinfor-
mation Bischofsgrün!  
 
Ab sofort gibt es bei uns wunderschöne, liebevoll hand-
gefertigte Enten. Jede Ente ist ein echtes Unikat und 
wurde mit viel Herz von Heike Doreth-Judas gefertigt. 
Das Besondere: Die Enten werden kostenlos auf Spe-
denbasis abgegeben. Jeder gespendete Euro geht zu 
100 Prozent an den Förderverein Freibad Bischofs-
grün  und unterstützt damit den Betrieb und die Weiter-
entwicklung unseres beliebten Freibads. Mit einer klei-
nen Spende nehmt ihr nicht nur eine originelle Erinne-
rung mit nach Hause, sondern unterstützt gleichzeitig 
eine großartige Sache für unsere Gemeinde. Exklusiv 
erhältlich in der Kur- und Tourist Information Bischofs-
grün. Ein herzliches Dankeschön an Heike Doreth-Judas 
für ihr großartiges Engagement und ihre kreative Unter-
stützung! 

Foto: Wilhelm Zapf 
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SPENDENAKTION 
 

3410 EURO durch die Bischofsgrüner 
Schneemannsteine für den guten 
Zweck 
 
Ein besonderer Moment der Versammlung des KFV Bay-
reuth war die Übergabe des Erlöses aus einer außerge-
wöhnlichen Spendenaktion zugunsten der Kinder- und 
Jugendfeuerwehren im Landkreis Bayreuth.  
Kreisbrandinspektorin Kerstin Schmidt blickte dabei auf 
eine Aktion zurück, die im Anschluss an das 40-jährige 
Jubiläum der landkreisweiten Nachwuchsarbeit der 
Kreisbrandinspektion ins Leben gerufen worden war. 
Über einen Zeitraum von rund 17 Monaten wurden liebe-
voll gestaltete Schneemannsteine sowie handbemalte 
Glaskugeln gegen Spenden angeboten. Die Aktion fand 
bei zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern großen Zu-
spruch und konnte am 31. Juli 2026 erfolgreich abge-
schlossen werden. Im Rahmen der Verbandsversamm-
lung wurde nun der Gesamterlös offiziell an die Nach-
wuchsarbeit übergeben. 
Kreisbrandinspektorin Kerstin Schmidt dankte allen Un-
terstützerinnen und Unterstützern, die mit ihren Spen-
den einen wertvollen Beitrag zur Förderung der Kinder- 
und Jugendfeuerwehren geleistet haben. Ein besonderer 
Dank galt der Ideengeberin und Gönnerin der Aktion 
Petra Schreck, sowie Willi Zapf und den Mitarbeiterinnen 
der Kur-und Tourist Information Bischofsgrün und Land-
rat Florian Wiedemann, die das Projekt in vielfältiger 
Weise unterstützt und begleitet hatten. 
Die Spendengelder in Höhe von 3.410,00 Euro kommen 
unmittelbar der Nachwuchsarbeit im Landkreis Bayreuth 
zugute und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur 
langfristigen Sicherung des Feuerwehrnachwuchses. Mit 
der Übergabe des Spendenerlöses endet zwar die erfolg-
reiche Spendenaktion zugunsten der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren im Landkreis Bayreuth, ihre Idee lebt 
jedoch nahtlos weiter. Künftig kommt der Erlös dem För-
derverein der Logistik- und Verpflegungseinheit (LogV) 
des BRK Hollfeld zugute.  
Symbolisch wurde hierzu ein bemalter Schneemannstein 
weitergereicht. Die LogV-Einheit des BRK Hollfeld über-
nimmt insbesondere bei Großschadenslagen, Feuerwehr-
Kontingenteinsätzen sowie im Zivil- und Bevölkerungs-
schutz eine wichtige Aufgabe. Sie sorgt für die Verpfle-
gung und bei Bedarf auch die Unterbringung der Einsatz-
kräfte und schafft damit die Voraussetzungen, dass die-

se auch über längere Einsatzzeiträume autark und un-
eingeschränkt handlungsfähig bleiben.  
Die hierbei aufgebauten Fähigkeiten kommen künftig im 
Bereich des Zivil- und Bevölkerungsschutzes zunehmend 
auch den Bürgerinnen und Bürgern zugute, etwa bei 
langanhaltenden Schadenslagen oder besonderen Ge-
fahrenlagen.  
Mit der Fortführung der Spendenaktion wird somit ein 
speziell zu diesem Zeck vorgesehener Förderverein un-
terstützt, der sowohl die Einsatzbereitschaft der Hilfsor-
ganisationen stärkt als auch einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherheit der Bevölkerung leistet. 
 

Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung! 
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Ein Kurkonzert, wie es sein sollte!  
 
Was war das für ein wunderbarer Vormittag im kleinen 
Kurpark in Bischofsgrün! Fast 150 Besucherinnen und 
Besucher waren gekommen, um den Klängen von Tom 
H. zu lauschen. Mit „Oldies und Schlagern querbeet“ 
sorgte er für beste Stimmung, gute Laune und viele 
schöne Momente. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die 
Bischofsgrüner ChoriFeen hatten Getränke und Kuchen 
vorbereitet. Der Erlös kommt dem Bischofsgrüner Frei-
bad zugute – unter anderem für unsere geplante Sitz-
bank im Freibad.  
Genau so sollte ein Kurkonzert sein: Menschen trafen 
sich, genossen gemeinsam Musik, saßen zusammen, 
lachten, plauderten und verbrachten einfach eine wun-
derschöne Zeit miteinander. Das war der Charakter, den 
wir uns für Bischofsgrün wünschen. Lebendig. Herzlich. 
Gemeinsam. Und einfach hervorragend! 
Ein ganz großes Dankeschön an alle, die dabei waren, 
an Thomas für die tolle Musik und an die ChoriFeen für 
die wunderbare Bewirtung. So soll ein Kurkonzert sein! 
Nächstes Jahr gibt es garantiert eine Wiederholung! 
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NACHLESE 
 

Ein Tag, der in die Geschichte  
unseres Freibads eingeht!  
 
Was war das bitte für ein großartiger Tag des Abzei-
chens im Regionalfreibad Bischofsgrün! Bronze, Silber 
oder Gold – unsere Schwimmerinnen und Schwimmer 
haben heute gezeigt, was in ihnen steckt. 
Und das Interesse war überragend! So viele Menschen 
wie am 15.August dabei waren, erlebt man im Freibad 
wirklich nicht alle Tage. Der Besuch war hervorragend – 
praktisch so gut wie noch nie! Der hervorragende Kiosk 
Poolinarik wurde bis auf den letzten Burger und das letz-
te Eis ausgeräubert. Wir sind begeistert! Fast 50 Abzei-
chen wurden ausgegeben.599 Besucherinnen und Besu-

cher genossen den Aufenthalt im Regionalfreibad. Be-
geistert von unserem Freibad. Begeistert von unserer 
Wasserwacht. Und ganz besonders begeistert von unse-
rer Bademeisterin Melanie Saalfrank, die auch heute an 
ihrem Geburtstag wieder einen hervorragenden Job ge-
macht und mit viel Engagement für einen gelungenen 
Tag gesorgt hat. 
Ein riesiges DANKESCHÖN an alle Haupt- und Ehrenamt-
lichen, die diesen besonderen Tag möglich gemacht ha-
ben. Ohne euch wäre so etwas nicht denkbar! Es wurde 
nicht einfach nur das Schwimmabzeichen abgelegt  
Es wurde Gemeinschaft gelebt, sportlicher Ehrgeiz ge-
zeigt und unser Freibad einmal mehr zu dem gemacht, 
was es sein soll: ein Ort für alle Generationen, ein Ort 
der Begegnung und ein echtes Aushängeschild für Bi-
schofsgrün. Bronze. Silber. Gold. Und ganz viel Herz für 
unser Freibad! Dieser Tag geht in die Geschichte unseres 
Freibads ein. Danke an alle, die dabei waren! 
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ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Imagekampagne „Heilsames Wasser 
im Gesunden Fichtelgebirge“:  
Eintauchen – Erleben - Entspannen 
 
Die Imagekampagne „Heilsames Wasser“ des Gesunden 
Fichtelgebirges nimmt Sie mit auf eine Reise zu histori-
schen Quellen, Flüssen in malerischer Naturkulisse und 
den Ursprüngen unserer Heilbäder!  
Schauen Sie auf den Social Media Kanälen des Gesunden 
Fichtelgebirges vorbei, lassen Sie sich inspirieren und 
erleben Sie die Heilkraft des Wassers im Gesunden Fich-
telgebirge! 
 
Instagram: gesundes.fichtelgebirge 
Facebook: Gesundes Fichtelgebirge 
 

Heilsames Wasser in Bad Alexandersbad 
 
Die Luisenquelle in Bad Alexandersbad - Aus dieser 
Quelle kommt die Kraft. Sie ist der Ursprung des Mine-
ralheilbades! Komme in den Genuss des kohlensäure- 
und eisenhaltigen Heilwassers, das über ein weit ver-
zweigtes Leitungssystem an vielen Stellen im Ortszent-
rum gezapft werden kann. 

Luisenquelle 

Brunnen im Alexbad 

Eingebettet in den historischen Kurpark befindet sich die 
liebevoll angelegte und natürliche Kneipp-Anlage von 
Bad Alexandersbad. Der erfrischende Wenderner Bach, 
der durch die Kneipp-Anlage fließt, belebt Körper und 
Geist und schenkt neues Wohlbefinden. 
Denn wie Sebastian Kneipp bereits sagte „Alles, was wir 
brauchen, um gesund zu bleiben, hat uns die Natur 
reichlich geschenkt“. 

Kneipp-Anlage im Kurpark 

Wenderner Bach  

Heilsames Wasser in Bad Weißenstadt 
 
Radonhaltiges Heilwasser und fluoridhaltiges Schwefel-
Thermalwasser in Bad Weißenstadt -Die Heilkraft aus 
der reinen Quelle! 
Bad Weißenstadt verfügt über natürliche Vorkommen 
des Edelgases Radon, dass sich zur  
Behandlung einer Vielzahl an Beschwerden eignet. Über 
die staatlich anerkannte Heilquelle wird das radonhaltige 
Heilwasser in das Kurzentrum Bad Weißenstadt am See 
geleitet, wo es im deutschlandweit einmaligen Radon-
Therapiebecken, in Wannenbädern, als Trinkkur und zur 
Inhalation zum Einsatz kommt.  
Aus 1.835 m Tiefe wird das Thermalwasser mit einer 
Temperatur von 53°C durch reines Granitgestein an die 
Oberfläche gefördert. Es ist außergewöhnlich in seiner 
Mineralisation und verfügt über eine muskelentspannen-
de Wirkung.  
Eintauchen in das Thermalwasser kann man im Sieben-
quell GesundZeitResort.   
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Inhalationswand im Kurzentrum Bad Weißenstadt    

Trinkbrunnen im Kurzentrum Bad Weißenstadt 

Im Herzen des historischen Kurparks befindet sich die 
Kneipp-Anlage von Bad Weißenstadt.  
Herrlich erfrischt dort das kalte Wasser aus der Eger, 
das über eine Drainage ins Becken geleitet wird und 
über ein Bächlein wieder zurück in die Eger fließt.  

Kneipp-Anlage in Bad Weißenstadt  

Egerquelle  

Heilsames Wasser in Bad Berneck 
 
Die Ölschnitz in Bad Berneck: Naturidylle zum Verweilen 
und Kraft tanken. Das Ölschnitztal in Bad Berneck, das 
eine besondere und reiche Flora und Fauna aufweist,  
gilt als eines der schönsten Flusstäler des gesamten 
Fichtelgebirges. 
Rund um das Bad Bernecker Ölschnitztal befindet sich 
einer der in Bayern zertifizierten Kurwälder. Bei Kurwäl-
dern handelt es sich um Waldgebiete, die aufgrund ver-
schiedener Eigenschaften dazu prädestiniert sind, eine 
gesundheitsfördernde Wirkung zu entfalten. Diese Ei-
genschaften werden in Bad Berneck ganz besonders 
durch „natürliche Stille“ und  
spezielle „Orte der Stille“ fühlbar und fördern Entspan-
nung und Achtsamkeit - Ruheoasen zum Innehalten und 
Natur genießen. 

Die Ölschnitz im Kurpark von Bad Berneck  

Kneipp-Anlage in Bad Berneck 

Heilsames Wasser in Bischofsgrün 
 
Der Weiße Main in Bischofsgrün: klares Wasser - natürli-
che Geräusche – ursprüngliche Natur. Seinen Namen hat 
der Weiße Main vom granitenen Untergrund, der sein 
Wasser hell und  klar erscheinen lässt.  
Auf dem Mainradweg, dem Naturpfad Weißer Main oder 
im Kurwald von Bischofsgrün lässt sich der Fluss in sei-
ner vollen Pracht per Rad oder zu Fuß beim Wandern 
erleben und bietet an zahlreichen Stellen die Möglichkeit 
für eine kleine Erfrischung. 
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Der Weiße Main im Kurwald von Bischofsgrün  

Idyllisch im Grünen gelegen befindet sich die Bischofs-
grüner Kneipp-Anlage auf dem Weg nach Karches. Sie 
bietet eine wunderbare Möglichkeit für eine kleine Erfri-
schung und kurze Pause bei einer Wanderung oder Rad-
tour und lädt ein die traumhafte Wald-Atmosphäre und 
natürliche Stille für einen Moment zu genießen - wo 
Wasser, Wald und Ruhe eins werden. 

Kneipp-Anlage in Bischofsgrün 

Aktuelles 

KLEINANZEIGEN 
 

Wohnung gesucht:  

3 Zimmer und Küche  

 

0151/12293507  

0151/22513708  

09276 / 1465 

Foto: Wilhelm Zapf 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Bilder am Bauzaun –  
Fotokunst mitten  
in Bischofsgrün!  
 
Was für eine wunderbare Idee! Rund 
um unsere derzeit in Renovierung 
befindliche Matthäuskirche in Bi-
schofsgrün gibt es derzeit nicht nur 
eine Baustelle zu sehen, sondern 
auch ganz besondere Einblicke in die 
Schönheit unserer Heimat und in die 
Reisefotografie. 
Die Fotofreunde Focus Ochsenkopf 
präsentieren am Bauzaun eine be-
eindruckende Ausstellung mit groß-
formatigen Fotografien. Ganz unter-
schiedliche Motive, Perspektiven und 
Stimmungen zeigen, wie vielfältig 
und faszinierend unsere Region ist. 
Die Fotofreunde Focus Ochsenkopf 
sind eine offene Interessengemein-
schaft von Hobbyfotografinnen und 
Hobbyfotografen aus verschiedenen 
Gemeinden des zentralen Fichtelge-
birges.  
Ein festes Thema gibt es bewusst 
nicht. Im Mittelpunkt stehen Quali-
tät, Ideenreichtum und die fotografi-
sche Vielfalt der Mitglieder. Und ge-
nau das spürt man bei jedem einzel-
nen Bild. Während unsere Matthäus-
kirche derzeit renoviert wird, ver-
wandelt sich der Bauzaun am Markt-
platz in eine kleine, aber wirklich 

großartige Freiluftgalerie. Eine tolle 
Verbindung von Baustelle, Kunst, 
Heimatliebe und Kreativität. Wir fin-
den: einfach klasse! 
Die hervorragenden Bilder werten 
den Marktplatz sichtbar auf und ma-
chen neugierig darauf, unsere Hei-
mat einmal mit anderen Augen zu 
betrachten. Es gibt auch Bilder von 
den Reisen der Fotografinnen und 
Fotografen, wie z.B. aus Nepal und 
aus der Türkei. 
Ein herzliches Dankeschön an die 

Fotofreunde Focus Ochsenkopf, an 
die ausführenden Baufirmen, die 
diese Präsentation ermöglicht ha-
ben, an die evangelische Kirchenge-
meinde und Pfarrer Dr. Peter Zeh 
für die Unterstützung und natürlich 
auch an den Fotoclub Wunsiedel für 
den tollen Support bei diesem Pro-
jekt. 
Schaut vorbei, nehmt euch ein paar 
Minuten Zeit und entdeckt die Bilder 
am Bauzaun rund um die Matthäus-
kirche! 
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VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN 
 

Bischofsgrüner Skitalente erfolgreich 
vor dem großen Tour-Finale  
am Ochsenkopf 
Nach Top-Platzierungen in Pöhla und Klingen-
thal auch erfolgreich zum Finale 
Starke Ergebnisse der beiden Starter des Ski-Club Bi-
schofsgrün, Finn Weigel und Fabian Hempel, im Team 
des Deutschen Skiverbandes (DSV). Zur Halbzeit der 
diesjährigen FESA 3Hills Tour Youth I konnte man er-
kennen dass bei der zweiten Auflage dieser europäi-
schen Nachwuchsserie mit Teilnehmern aus 5 Nationen 
auch Sportler des Ski-Club Bischofsgrün vorne dabei 
sein können. Finn Weigel (SC Bischofsgrün) verpasste 
bereits beim Auftakt mit einem Spezialskispringen in 
Pöhla den Sprung aufs Podest als Viertplatzierter nur 
denkbar knapp. Am Ende der Tour durfte er sich jedoch 
über einen dritten Platz in der Gesamtwertung der Nor-
dischen Kombination freuen. 
Fabian Hempel überraschte in Klingenthal als er mit sei-
ner Partnerin im Mixed-Team  
der Nordischen Kombination nach dem Sprung und vor 
dem Lauf in Führung lag, dann aber leider auf Rang 7 
zurück fiel. Mehr Text über die FESA 3Hills Tour Youth I 
mit allen Ergebnissen und vielen Fotos auf der Homepa-
ge des SCB www.skiclub-bischofsgruen.de 
 

TV-Bericht zur FESA 3Hills Tour Youth I  
Ziemlich regelmäßig berichtet TV Oberfranken über Ski-
sprungveranstaltungen in Bischofsgrün, so auch dies-
mal, hier der Link dazu: 

www.tvo.de/mediathek/video/bischofsgruen-nachwuchstalente-

glaenzen-beim-finale-der-fesa-3-hills-tour/ 

 

Nachwuchs trifft Olympiasiegerin 
Am Rande solcher internationalen Veranstaltungen tau-
chen dann auch immer wieder erfolgreiche Sportler und 
Sportlerinnen auf, die sich jetzt dem Nachwuchs ihres 
eigenen Mandes widmen, wie etwa die Olympiasiegerin 
von Peking 2022, Urša Križnar vielleicht 
besser bekannt unter ihrem Mädchennamen Urša Boga-
taj www.wikipedia.org/wiki/Urša_Bogataj 
Sie kennt die Ochsenkopf-Schanzenarena und Bischofs-
grün noch aus der Zeit der eigenen Karriere, als sie hier 
sehr oft beim Damen-Continentalcup erfolgreich am 
Start war. Eine Olympiasiegerin lässt man sich natürlich 
nicht entgehen, so wie die SCB-Nachwuchsspringerin 
Luzie Krauß, die ihre Chance für ein Selfie nutzte. 
 

Kleine Kinderschanze kommt in die 
Jahre – aber jeder Euro lässt Kinder 
weiter fliegen 
Seit 2009 ist unsere Kinderschanze das Herzstück der 
Nachwuchsarbeit des Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. 
Hier machen Kinder ihre ersten Sprünge, überwinden 
Ängste, gewinnen Selbstvertrauen und entdecken ihre 
Begeisterung für den Skisprungsport. Doch nach vielen 
Jahren intensiver Nutzung ist die Schanze in die Jahre 
gekommen. Teile der Holzkonstruktion sind mittlerweile 

morsch, die Sicherheitsanforderungen haben sich wei-
terentwickelt und eine neue Anlaufspur muss eingebaut 
werden. Damit unsere jungen Skispringerinnen und Ski-
springer auch in Zukunft sicher trainieren können, ist 

Finn Weigel 

Luzie Krauß mit Peking-Olympiasiegerin Urša Križnar  
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eine umfassende Sanierung dringend notwendig, die in 
Teilen auch schon begonnen hat. Für unseren Verein ist 
dieses Projekt eine große finanzielle Herausforderung. 
Deshalb benötigen wir Ihre Unterstützung. Jede Spende 
zählt – wirklich jede. Ob 2 Euro, 5 Euro oder 50 Euro: 
Jeder Beitrag bringt uns unserem Ziel ein Stück näher 
und hilft dabei, die Zukunft des Skispringens in Bischofs-
grün zu sichern. Mit Ihrer Spende investieren Sie nicht 
nur in Material wie eine neue Anlaufspur. Sie investieren 
in Kinder, in den Sport, in Gemeinschaft und in die Träu-
me der nächsten Generation. Helfen Sie mit und werden 
Sie Teil dieses Projekts. Von Herzen sagen wir: Vielen 
Dank für jede Unterstützung! Gemeinsam sorgen wir 
dafür, dass unsere Kinderschanze auch in Zukunft ein 
sicherer Ort bleibt, an dem junge Talente ihre ersten 
Sprünge wagen können. Für mehr Informationen zur 
finanzieller oder anderer Unterstützung stehen wir im 
Verein natürlich jederzeit zur Verfügung, wenden sie 
sich dazu bitte an die Vorstandschaft, ebenso zuur 
Ausstelung vn Spendenquittungen. Links für Spenden-
zahlung und Kontakte finden Sie auf der Homepage des 
Vereins am Ende des Artikels zur Spendenaktion. 

KLEINANZEIGENMARKT 
 

Wohnung im Pfarrhaus zu vermieten 
 

Die Wohnung (125 m2) umfasst 4 Wohnräume (22 

m2, 21 m2, 19 m2, 15 m2), eine Küche (14 m2), 2 

Badezimmer(7 m2, 7 m2) und Flur (20 m2). Die 

Miete beträgt monatlich 700,- Euro zuzüglich Ne-

benkosten und 50,- Euro für die Garage. Sie befin-

det sich im Obergeschoss und ist über einen sepa-

raten Eingang zu erreichen. Die Nutzung des Gar-

tens ist möglich.  
 

Interessenten möchten sich bitte mit Pfarrer Zeh 

(Tel.: 0171 1513841) in Verbindungen setzen. 
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NACHLESE 
 

Gästeschießen am 8. August im Schüt-
zenhaus der Zimmerstutzen-
Gesellschaft von 1899 Bischofsgrün 
 
Am 08.08.2026 besuchte eine Gruppe mit 11 Personen, 
die ursprünglich aus dem Ahrtal kommen und jedes Jahr 
in einer anderen Region Deutschlands ein Klassen-
treffen veranstalten, den Schützenverein  Bischofsgrün. 
Um 10:00 Uhr begann eine Wanderung von Bischofsgrün 
aus über den Hügelfelsen zur Seilschwebebahn Nord 
Mittelstation auf die Obere Ringstraße. Über die Weiß-
mainquelle bergab ging es dann zum Waldrasthaus Kar-
ches, wo dann die Mittagspause stattfand. Zurück über 
den Karchesweg konnten alle beim Skispringen in der 
Ochsenkopf-Schanzenarena noch die Eindrücke des Ski-
springens mitnehmen. Um 16:00 Uhr fand dann im 
Schützenhaus das Gästeschießen statt. Von 150 mögli-
chen Ringen erzielt hier der Organisator der Truppe, Rolf 
Knieps mit 120 Ringen (rechts im Bild) den 1. Platz, ge-
folgt von Gaby Lotscheid und Willi Ulrich mit jeweils 119 
Ringen (2. Platz). Herr Knieps bedankte sich im Nachhi-
nein nochmals für die Wanderung und das sehr gelunge-
ne Gästeschießen und dass er und seine Truppe die 
herzliche Gastfreundschaft in bester Erinnerung behalten 
werden.    Foto und Text: ZSG Bischofsgrün 
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 Aus der Tourist Information 

Neues & Aktuelles von der Tourismus 
& Marketing GmbH Ochsenkopf  

Bavarian Forest 5 Days 01.-05. August 2026:  
Orientierungslauf rund um den Ochsenkopf 

Fünf Tage lang stand der Wald rund um den Ochsenkopf 
bei Fichtelberg ganz im Zeichen des Orientierungslaufs. 
Beim Bavarian Forest 5 Days erwarteten die Teilneh-
menden anspruchsvolle Bahnen, zahlreiche Höhenmeter 
und technisch fordernde Routen durch ein abwechs-
lungsreiches Gelände. 
Jede Etappe brachte neue Herausforderungen mit sich. 
Konzentration, präzise Navigation und körperliche Aus-
dauer waren gleichermaßen gefragt. Genau diese Kom-
bination macht den Orientierungslauf zu einer besonde-
ren Sportart. 
Die abwechslungsreiche Landschaft rund um den Och-
senkopf bot dabei eine beeindruckende Kulisse für span-

nende Wettkämpfe. Anspruchsvolle Strecken und wech-
selnde Geländebedingungen sorgten über fünf Tage hin-
weg für abwechslungsreiche und intensive Orientie-
rungslauf-Erlebnisse. 
Ein herzlicher Dank gilt den Organisatoren und dem ge-
samten Helfer-Team für die hervorragende Vorbereitung 
und Durchführung der Veranstaltung. Ebenso bedanken 
wir uns bei allen Teilnehmenden für faire und spannende 
Wettkämpfe sowie für die großartige Atmosphäre wäh-
rend der fünf Tage. 
Wir freuen uns bereits auf die nächste Ausgabe des Ba-
varian Forest 5 Days im kommenden Jahr! 
 

Ochsenkopf Enduro 2026 – Mountainbike-
Action und Meisterschafts-Fieber 
 

Was für ein Wochenende am Ochsenkopf! Vom 8. bis 9. 
August 2026 stand der Ochsenkopf ganz im Zeichen des 
Mountainbike-Enduros. Bei der Bayerischen & Deutschen 
Meisterschaft kämpften die besten Fahrerinnen und Fah-
rer um Sekunden, Platzierungen und die begehrten 
Meistertitel. 
Auf anspruchsvollen Stages mussten die Athletinnen und 
Athleten ihr Können unter Beweis stellen. Über Stock 
und Stein, durch technische Passagen und mit zahlrei-
chen Höhenmetern führte der Wettkampf durch das an-
spruchsvolle Gelände rund um den Ochsenkopf. Dabei 
waren nicht nur Kondition und Ausdauer gefragt – vor 
allem auf den Abfahrten zählten eine saubere Linien-
wahl, höchste Konzentration und der Mut, das letzte 
Quäntchen Geschwindigkeit herauszuholen. 
Die Ochsenkopf Enduro 2026 bot damit ein Wochenende 
voller sportlicher Höchstleistungen, spannender Wett-
kämpfe und beeindruckender Mountainbike-Action – und 
rückte das Fichtelgebirge einmal mehr als attraktiven 
Austragungsort für den Enduro-Sport ins Rampenlicht. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Fahrerinnen und Fah-
rern, Helferinnen und Helfern, Organisatoren sowie den 
zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern, die mit 
ihrem Einsatz und ihrer Begeisterung zum Erfolg der 
Veranstaltung beigetragen haben. Gemeinsam machten 
sie das Wochenende am Ochsenkopf zu einem echten 
Highlight für den Mountainbike-Sport in der Region. 
 

INFOS: Tourismus GmbH Ochsenkopf, Telefon 09272 / 
97032, info@erlebnis-ochsenkopf.de, www.erlebnis-
ochsenkopf.de, zentrales Schneetelefon 09277/1213 
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SPENDENÜBERGABE 
 

Ein starkes Zeichen von 
Herzen 
 
Was für eine wunderbare Nachricht 
und was für ein großartiges Zeichen 
gelebten Zusammenhalts! Die 
Schneemannbauer aus Bischofsgrün 
haben den Förderpreis des Kultur-
preises des Landkreises Bayreuth 
erhalten. Der Preis ist mit 1.500 
Euro dotiert. Doch statt das Preis-
geld für sich zu behalten, haben die 
Schneemannbauer entschieden, die 
gesamten 1.500 Euro zu spenden. 
500 Euro gehen an die evangelische 
Matthäuskirche und unterstützen 
dort die dringend notwendige Kir-
chensanierung. Weitere 1.000 Euro 
erhält die Bürgerinitiative Bischofs-
grün. Damit wird der Teleskopkran 
(Manitu) zum Schneemannbau 2026 
bezahlt. 
Das ist mehr als eine Spende. Es ist 
ein wunderbares Zeichen für Ge-
meinschaft, Verbundenheit und Ver-
antwortungsbewusstsein. Es zeigt 
auch, wie viel Herzblut, Leidenschaft 

und Liebe zur Heimat in unserer 
Schneemannbauer-Tradition steckt. 
Wir finden: Das ist einfach klasse!  
Ein ganz herzliches Dankeschön an 
alle Schneemannbauer für diese 
großartige Aktion und diese großzü-

gige Spende.  Ihr zeigt einmal mehr, 
dass Tradition nicht nur gelebt, son-
dern auch weitergegeben und mit 
etwas Gutem verbunden werden 
kann. Darauf könnt ihr wirklich stolz 
sein! 

NACHLESE 
 

Endlich 'mal ne coole Mucke! 
 
La Forasteria aus Argentinien haben den Kletterwald Bischofsgrün in eine einzigartige Open-Air-Bühne verwandelt. 
Elektronische Klänge, lateinamerikanische Einflüsse und eine Atmosphäre, die einfach begeistert hat! Außergewöhn-
lich, mitreißend und unvergesslich! Mehr als 150 Zuhörerinnen und Zuhörer waren begeistert! Dass eine Band auf 
Europa-Tournee bei uns im Fichtelgebirge Station macht und von hier aus weiter nach Ibiza reist, zeigt: Der Kletter-
wald Bischofsgrün ist längst mehr als ein Ort zum Klettern, er ist eine Bühne für besondere Erlebnisse und internati-
onale Begegnungen. Ein großes Dankeschön an alle, die diesen besonderen Abend möglich gemacht haben. Solche 
Veranstaltungen bringen frischen Wind in unsere Region und zeigen, wie vielfältig und lebendig Bischofsgrün sein 
kann. Wir sind begeistert und sagen ganz klar: Jederzeit wieder! 
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Bischofsgrüner Kirchenbier erhältlich 
im Pfarramt und in der Tourist-Info. 
Der Erlös kommt der Kirchturmreno-
vierung zugute. Vielen herzlichen 
Dank den Mitgliedern der Home 
Brewery Ochsenhopf e.V.! 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

Evangelische Gottesdienste 
 

06.09. 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, anschl.  
   Kirchencafé 
 

13.09. 
   kein Gottesdienst in Bischofsgrün 
 

15.09. 
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Schulanfang 
 

20.09. 
9.30 Uhr  Gottesdienst  
 
27.09. 
9.30 Uhr  Gottesdienst zum Kirchweihfest, mit den 
    Bischofsgrüner Vereinen 
 

04.10. 
9.30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest 

(Die Kirche ist geöffnet.  
Bitte benutzen Sie die Seiteneingänge.) 

 

Berggottesdienste 
 

06.09. 
10.00 Uhr  Rudolfstein 
 

03.10. 
11.00 Uhr  Ochsenkopf 
 
 

Für Unsere Senioren 
 

Nachmittag der Begegnung  
im evangelischen Gemeindehaus 

Freitag, den 18.09. 
15.00 - 16.30 Uhr 

 
Hockergymnastik im evangelischen Gemeindehaus 

jeweils von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
05.09.2026, 14.09.2026, 28.09.2026 

Kirchenrenovierung 1966 oder doch 2026? 
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Foto: Wilhelm Zapf 
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